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Patienten zu beſuchen Cyril
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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für die
Monate Februar und März werden von allen Reichs
poſtanſtalten zum Preiſe von 1 M 67 Pf ange
nommen Die Expedition

Kirchenpolitiſche Turniere
Faſt in der letzten Stunde der eben en Woche kam

das Abgeordnetenhaus nach endloſen Verhandlungen mit der
weiten Berathung des Kultusetats glücklich zu Stande Seiteben a ſind dieſe Debatten die härteſte Prüfung welche

den jährlichen Seſſionen der Landesvertretung auferlegt zu
werden pflegt man tritt mit Schaudern in ſie ein und ſchei
det von ihnen froh erleichterten Herzens Sachliche Bedeu
tung haben ſie natürlich gar nicht es erregt regelmäßig die
Heiterkeit des Hauſes wenn der Präſident nach fünf oder
echsſtündigen Diskuſſionen über einen Etatspoſten konſtatirtſ ein Wiverſpruch gegen denſelben nicht erhoben und er

demgemäß bewilligt ſei Die Ultramontanen waſchen in die
ſen Diskuſſionen eben nur die ſchmutzige Wäſche des Kultur
kampfes Einer beſonderen Abwechſelung befleißigen ſie ſich
dabei aber nicht wenn ſie einen hundertmal abgedroſchenen
und widerlegten Vorwurf zum hundertunderſten Male wieder
aufwärmen antworten ſie auf alle Proteſte mit der eiſernen
Ruhe des ehe in Precioſa Schad t nichtskönnt s noch einmal hören Unter dieſen Umſtänden würden

die parlamentariſchen Verhandlungen der letzten Woche das
öffentliche Urtheil nur in geringem Maße intereſſiren können
und intereſſiren wenn ſie nicht durch das ſtärkere Eingreifen
der orthodoxproteſtantiſchen Richtung eine beſondere und
eigenthümliche Färbung erhalten hätten

Der erwähnten Richtung iſt offenbar nach der Ernennung
der Hofprediger Baur und Kögel zu Mitgliedern des Ober
kirchenraths gar gewaltig der Kamm geſchwollen Was dieſe
Ernennung ſelbſt anbetrifft ſo wurde ſie gleichfalls in den
Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes zur Diskuſſion gebracht
aber in einer recht unglücklichen Weiſe Jm Widerſpruche

it ſeiner Fraktion ging der nationalliberale Abgeordnete
ipke auf eigene Fauſt vor er wurde alsbald durch den Abg

Schumann dementirt worauf beide wieder durch den Abgeord
neten Miquel verleugnet wurden Der Kultusminiſter ant
wortete gar nicht und ſo verlief die Epiſode einigermaßen
kläglich im Sande Offenbar war der Entſchluß welchen das
Gros der Nationalliberalen gefaßt hatte nämlich die Sache
nicht anzuregen der allein richtige Die Frage ob der Kultusminiſter beſſer gethan hat durch ſeine Gegenzeichnung

jener Ernennungen ein Konzeſſion zu machen oder aber
lieber zurückzutreten läßt ſich öffentlich und augenblicklich
vielleicht überhaupt nicht erſchöpfend behandeln von einem
Staatsmann der in ſang en ſchweren Kämpfen ſo vielCharakterſtärke Einſicht po ſche erantwortlichkeit gezeigt

hat wie Herr Falk wird man zunächſt annehmen dürfen
daß er mit richtigem Blicke erkannt hat wo die geringeren
und wo die größeren Intereſſen zu retten waren

Jedenfalls deutet die glänzende und große Rede in welcher
er die hämiſchkleinlichen Angriffe der orthodoxen Kämpen
auf ſeine Schulverwaltung in ihr Nichts zurückſchleuderte
weit eher auf eine Befeſtigung als auf eine Schwächung feiner

S den betr Artikel in der Beilage

16 In zwei Welten
Roman von Etta W Pierce

Fortſetzung

Bei meiner Treu, fuhr Guy Hazelwood fort was wird
meine Mutter ſagen wenn ich ihr von Jhnen erzähle Couſine

Dorothy Jch bitte laſſen Sie mich Sie ſo nennen Sie
wiſſen wir können nicht Fremde ſein auch nicht in dieſem
Stadium unſerer Bekanntſchaft Sie und ich wir n die
Letzten der Hazelwoods ich denke nicht daß ſich außer uns
noch Jemand dieſes Stammes hier auf Erden befindet Gewiß
wir follten Freunde ſein

Gewiß, antwortete Dolly
Jch habe North mit endloſen Fragen betreffs Jhrer ge

z

quält Er entfloh mir bei Tagesanbruch und ging fort einen
azelwood war meinem Vater

niemals bekannt ausgenommen als die Perſon welche die
ung der Familie hätte erben ſollen was aber nicht ge

ſchah Seine Heirath war mir niemals bekannt geworden bis
letzte Nacht North erzählte mir daß Sie nach dem Tode
Jhres Vaters geboren wurden

Ja, antwortete ſie und ihre großen Augen wendeten ſich
traurig nach der Bai Monate nachher

Jch fürchte Sie haben uns an meine Mutter
und mich wegen viel Gleichgiltigkeit gegen Sie Beim

immell Wir träumten niemals von Jhrer Exiſtenz Seit
elber der Letzte des alten

Stammes ſei Zu Allem was ich ohnedies Doktor North
ſchulde muß ich nun beifügen daß er Sie glücklicherweiſe für

uns entdeckte

Sie erröthete unter ſeinen kühnen blauen Augen ein
eigenthümlicher Umſtand denn Bewunderung konnte ſonſt als

etwas Gewöhnliches Dolly nicht in Verwirrung ſetzen
Sie gut mit einander nach der Stadt Die Stunde

h Niemand war g Freien Dolly hielt bei
uſet Pfarrhauſe

Das iſt mein Geburtsort und meine Heimath, ſagte ſie

Halle a d Saale Dienstag den 21 Januar

Stellung Von er en Eindrucke war namentlich
die Verurtheilung der Regulative der ſpezielle Nachweis daß
ein Subjekt wie Hödel über ein reichhaltiges Material an
Bibelſprüchen Kernliedern u ſ w verfügt habe und trotzdem
geworden ſei was er eben war Jn der That war dieſe be
deutſame Rede des Kultusminiſters das weitaus Werthyvollſte
man möchte ſagen das einzig Werthvolle an den ganzen Ver
handlungen über den Kultusetat die orthodor pietiſtiſche
Fronde an deren Spitze Herr von MeyerArnswalde
ſtand war damit glänzend zurückgeſchlagen Für ihre
unendliche Dürftigkeit an Charakter und Geiſt iſt es
bezeichnend daß ſich h Groll nunmehr drei volle Tage
lang über einen unglücklichen Realſchullehrer in Lippſtadt ent
lud der ſeinen Schülern einmal aus einem naturwiſſenſchaft
lichen Werke von Carus Sterne dem bekannten Anhänger
Darwin s ren hatte Obgleich dieſer faux pas eines
höchft achtungswerthen pädagogiſch hervorragenden Lehrers
bereits vor zwei Jahren durch eine ernſtliche Rüge des Kul
tusminiſters geſühnt war traten Herr von MeyerArnswalde
und ſeine Kumpane dieſe Quisquilie mit unermüdlichem Be
hagen breit wobei ſie es weder an unglaublichen Ent
ſtellungen der Wahrheit noch an gleich unglaublichen Schimpf
worten fehlen ließen mit denen ſie einen abweſenden und
wehrloſen Mann überſchütteten

ieſe Lorbeeren ließen leider den ultramontanen Abge
ordneten Franſſen nicht ſchlafen welcher einige Univerſitäts
profeſſoren in Bonn gleichfalls ohne ſachlichen Anlaß mit Jn
jurien bedachte welche die Feder ſich ſträubt wiederzugeben
Es ſcheint daß die Herren von der altkonſervativen und ul
tramontanen Partei noch in zwölfter Stunde ſchwer wiegendes
Material für das Ungebührgeſetz beibringen wollen ein be
zeichnender Umſtand zur Beurtheilung der Freiheit, welche
das Volk von ihnen zu erwarten hat

Politiſche Ueberſicht
Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe hat der Miniſter

Unger eine längere Rede gehalten in welcher er unter demBeifall des Hauſes ausführte daß der Berliner Vertrag der
Genehmigung durch den Reichsrath nicht bedürfe Ein Antrag
die Beſchlußfaſſung über den Berliner Vertrag bis zum Zu
ſtandekommen einer Konvention mit der Pforte zu vertagen
fand keine Unterſtützung Der Handelsminiſter erklärte
daß die Verhandlungen mit der ſächſiſchen Regierung über
den Anſchluß der Buſchtiehrader Bahn an die ſächſiſchen Staats
bahnen fortdauern Ferner wurde eine Interpellation eingebracht
wegen der Vorkehrungen gegen die in Rußland ausgebrochene
Peſt Der Meiſtbegünſtigung svertrag mit Frank
reich ift ſo gut wie abgeſchloſſen am Sonnabend langte die
Einwilligung der franzöſiſchen Regierung zu demſelben in
Wien ein Die Waffenübungen des ſtehenden Heeres wer
den in dieſem Jahre unterbleiben Jn Graz wurden die
Arbeiterführer Kaller und Reinthal wegen Hochverraths
verhaftet in Arbeiterlokalen haben Hausſuchungen
reden wobei kompromittirende Schriftſtücke vorgefun
en worden

Das Programm des fran zöſiſchen Kabinets iſt am

glieder zählenden republikaniſchen Linken veranſtalteten Ver
ſammlung geweſen Die Verſammlung hat ihre am Freitag
abgegebene Erklärung daß das Programm unannehmbar ſei

Sonnabend abermals Gegenſtand einer von der 242 Mit b

1879
ſich alsdann endgiltig auszuſprechen Für den Fall desSturzes des Kabinets verſichert Figaro der d
Präſident werde keinen Andern als Gambetta mit der
Neubildung des Kabinets betrauen Wenn ſich nur Gambetta
dieſer Aufgabe unterziehen magl Inzwiſchen iſt es immer
noch wahrſcheinlich daß wenigſtens der Senat ſich des Pro
gramms annimmt in welchem Falle die Poſition des Kabinets
nicht ganz troſtlos wäre

Der engliſche Miniſter der Kolonien HicksBeach hat bei
einem Banket erklärt der Krieg gegen Afghaniſtan könne als
thatſächlich beendet angeſehen werden Der Miniſter ſchilderte
auch im Uebrigen die Lage als ſehr günſtig und ſtellte die Aus
dehnung der engliſchen Jnduſtrie welche von den europäiſchen
und amerikaniſchen Märkten verdrängt ſei auf Afrika in Aus
ſicht Jnzwiſchen bereitet ſich ein Krieg gegen die Zulus vor
Zwar hat deren König Cethyways erklärt er werde die ihm
auferlegte Strafe zahlen auch einige ihm engliſcherſeits bezeich
nete Perſonen ausliefern die übrigen Forderungen des eng
liſchen Gouverneurs aber werde er erſt in Erwägung ziehen
Der Gouverneur beſtand aber auf denſelben Nun war die
Cetyways geſtellte Friſt bereits am 1 d abgelaufen und es
verlautet jetzt daß der Zulukönig Truppen im königlichen
Kraal anſammelt

Die Verzögerung der Unterzeichnung des ruſſiſchtür
kiſchen Friedensvertrages wird von gewiſſer Seite auf eine
feindſelige Haltung Englands r rn die Ag ruſſe
dementirt dieſe Gerüchte Jn Oſtrumelien findet eine
Agitation gegen die Reſtaurirung der türkiſchen Herrſchaft
nach dem Abzuge ver ruſſiſchen Truppen ſtatt Es iſt zunächſt
eine Petition an die Großmächte um Ernennung eines
europäiſchen Generalgouverneurs beabſichtigt Nach dem
Reuterſchen Bureau ſteht auf der Kandidatenliſte für den

bulgariſchen Thron nunmehr auch der Senabspräſident
und Vetter des Fürſten von Montenegro Petrovic Ueber
die Modalitäten der Abtretung von Khotur an Perſien iſt
jetzt endlich ein Einverſtändniß erzielt worden

Der engliſch afghanitſche Krieg
Die Nachricht daß Jaeub Khan aus Kabul entflohen

ſ gewinnt durch ein Standard Telegramm an Wahrcheinlichkeit welches die Meldung beſtätigend hinzufügt daß
in Kabul weder ein Haupt no
man unterhaneln könne

Vom Kriegsſchauplatze hören wir nur daß General Roberts
wieder größere Rekognoszirungen nach der Süd und Weſt
Grenze des Khoſtthales ausgeführt und von denſelben am 15
nach Matoon zurückgekehrt iſt n wird berichtet
daß l dem Safedkohgebirge Sefid Kuh zwiſchen Khoſt
und Kabul ein unbedeutender Schneefall ſtattgefunden hat

Ueber den in aller Ruhe bewerkſtelligten Einmarſch der
engliſchen Truppen in Kandahar wird dem Standard
gemeldet

Als wir uns der Stadt näherten fanden wir einige Tauſend
Bewohner unter den Bäumen und Ruinen welche die Stadt
umgeben niedergekauert Sie ſahen uns mit der ruhigen Würde
an die jenes Volk kennzeichnet Jn den Straßen hatte ſich eine
beträchtliche Menſchenmenge verſammelt unter der ſich viele Leute
efanden die bedeutend weißer ausſahen als unſere eigenen

Truppen nach ihrem anſtrengenden Marſche Auf den Dächern
der Häuſer befanden ſich viele Frauen die ruhig auf uns niederblickten und augenſcheinlich eine S größere Freiheit enoſſen

eine Regierung ſei womit

wiederholt Die Lage iſt demnach für die Regierung bedenklich
genug Man erwartet weitere Aufklärungen derſelben um

einfach Jch lebe hier mit der Tante meiner Mutter Miß
Doane

Er lüftete ſeinen Hut
Mit Jhrer Erlaubniß werde ich Sie bald in geziemender

Weiſe beſuchen Bis dahin leben Sie wohl
Er eilte fort gegen das Hotel Sein Pferd hatte den

Stallhof vor ihm erreicht Er begab ſich in das Telegraphen
zimmer und ſendete folgende Nachricht an ſeine Mutter im
St MichgelsHotel Broadway New York

Jch habeMeine liebe Mutter komm ſogleich hierher
Cyril Hazelwood s Tochter gefunden

Dann gins er nach Doktor North s Villa urit und ſtand
an dem Bogenfenſter des hübſchen Frühſtückzimmers daſelbſt
als der Doktor eintrat hager und ermüdet ausſehend als

Morgenviſiten bei ſeinen Patienten ihm nicht wohl be
ämen

Jch hoffe Du wirſt mich entſchuldier daß ich in ſo früher Stunde fortlief Du weißt ein
Arzt hat keine Zeit die er völlig ſeine eigene nennen kann
Iſt Kuckuck noch nicht erſchienen Sie pflegt ſonſt früh aufzu
ſtehen

ich ſelbſt

en Hazelwood, ſagte

Lieber Junge, antwortete Hazelwood munter
bin eben erſt m Um mir nach Deinem Weggehen die
Zeit zu vertreiben galloppirte ich am Meeresufer dahin Was
denkſt Du Er legte ſeine Hand auf die Schulter des
Doktors Jch habe ſie geſehen North Dorothy Hazel
wood und in unerhörter Weiſe ihre Bekanntſchaft gemacht
Eine ſpecielle Vorſehung führte mich ans Ufer ch dachte
über unſer Geſpräch in der letzten Nacht nach als das ge
wiſſenloſe Vieh aus dem hieſigen Stalle in Furcht gerieth
und mich abwarf Als ich wieder zum Bewußtſein kam
kniete ſie auf dem Kieſe an meiner Seite und Alles klappte
ſo wie die a in einem dreibändigen Roman Ich gingmit ihr heim bis an ihr Gartenthor lieber Junge Sein

Geheimniß iſt heraus dort wo ich Dich letzte Nacht
Wogen fand Beim Himmel North ſie i das prächtigſteGeſchöpf das ich je in meinem Leben geſehen

ernſtes düſtres Geſicht aber oment vorüber

w

als dies in den muſelmänniſchen Städten Jndiens der Fallgſein
würde Auch unter der Menge in den Straßen befandenviele brecher Weiber ß t h

wwmz TJch wußte daß Du dies ſagen würdeſt Hazelwood Jch
ſagte Dir letzte Nacht daß Du Dich dieſer amerikaniſchen
Couſine nicht würdeſt zu ſchämen haben Nun da Du ſie ge
ſehen haſt was beabſichtigſt Du zu thun

Hazelwood s ſchönes Geſicht wurde übernatürlich ernſ
Jch habe bereits meiner Mutter telegraphirt North Sie

wird morgen hier ſein Ich bin überzeugt die Angelegenheit
wird ſie ebenſo überraſchen wie ſie mich überraſchte Sie
wird auch ſicher meiner Anſicht ſein

Und welche iſt das
Nun das Mindeſte was wir thun können iſt dieſes

Mädchen ſogleich in die ihr geziemende Sphäre zu erheben
Sie iſt ſo durchaus eine elwood wie ich dieſem Stamme
angehöre Ja aus ihrem Geſichte entnehme ich mit Gewiß
eit wie auch aus dem ſuperben Haar daß das alte
lut reiner durch ihre Adern läuft als durch die meinen

Wir müſſen ſie mit uns nach England nehmen

t

Wenige Stunden nachher machte Guh elwood ſeineBeſuch in geziemender Wie in dem geh e d
mit ihrer ßtante bewohnte Doktor North kam in ſeiner
Begleitung Miß pPrue ließ ſie eintreten und ſtarrte mit
einem ernſten Geſichte auf den ſchönen Engländer deſſen ihr
entgegengeſtreckte Hand ſie zu berühren vergaßDer r ist ſchnell dem Sdetten, ſage ſie
bitter zu ſich ſelbſt Kommen hat nicht lange gezögert

Vielleicht bemerkte r Hazelwood die Anhöflichkeit nicht
oder wenn er es that fühlte er ſich mehr als entſchädigt da
für als Dolly ſich von ihrem alten rig erhob und die Arie
Donizetti s ruhen ließ die ihr Doktor North zur Einübung
egeben Sie hatte ihr prächtiges Haar in einer glä
aſſe um ihr Haupt gewunden und ein einfaches 2 Kleid

angelegt mit einer von kornblumenblauem nbandals einzi en Aufputz Jhr Geſicht war ſo ruhig und weiß wie
eine Lilie ihre großen Augen glichen denen einer Gazelle

ahlten aber mit großer Freudigkeit wie die einer e

Ein e e n e heran North s trHand durchzuckte J wie ein elektriſcher
en Königin wenn ſie zum erſtenmale die goldene

auf dem Haupte tr Die Berührung ihrer ehe
ag

h
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Deutſches Reich
Bismarck will ſeine Rückkehr nach Berlin be

um noch an den Vorberathungen für den Reichsdeta sdebatten beabverſcheun
theilzunehmen Den Reiad rig u a beſonderer Theilnahme beizuwohnen

ralpoſtmeiſter Dr Stephan iſt von Friedrichsruhm Beim zurückgekehrt Hinſichtlich dieſer Reiſe e

iedie Times gründlich dupiren laſſen Sie ſollte nämlich
Oeffnung aller Briefe an der Grenze bezweckt haben damit
keine hochverrätheriſchen Schriften nach Deutſchland einge I
ſchmuggeltIn Folge der am Sonnabend im Abgeordnetenhauſe
wiederum vorgekommenen redneriſchen Uebergriffe iſt
in Abgeordnetenkreiſen die Frage angeregt worden ob nicht

eine Aenderung der e er er des Abge
ordnetenhauſes noch in dieſer Seſſion vorzunehmen
ſei durch welche die Disziplinargewalt des Präſidenten verſtärkt
werde Entſcheidet ſich das Abgeordnetenhaus nach dieſer
Richtung ſo dürfte das auch ſeinen Einfluß auf die Abſtim
mung des Bundesraths bei dem Geſetzentwurf über die Straf
gewalt des ter haben

Der diesjährige Etat wie er dem Bundesrathe T
iſt führt zum erſten Male das Reichsſchatzamt auf
demſelben wird n der Dispoſitionsfonds des
De ers zu Gnadenbewilligungen die Kontrole der Zölle und
e uchsſteuern und die Verwaltung des Reichskriegs

ach der Poſt wird vom Reichskanzler ein Antrag an
den Bundesrath vorbereitet welcher die Regulirung der
Eiſenbahn Tarife auf dem Wege der Geſetzgebung nach
Analogie der PoſtTarife bezweckt

Es verlautet daß nach l der r e z n
i in Zoll von i ennigee Trlen n Went bis 1 Mark 75 Pfennige auf Stab

e n gelegt werden ſoll
Bis Ende 1878 waren für 1,056,559,370 Mark Landes

ſilber und Kupfer geld für Reichsrechnung eingezogen
Jm baieriſchen Abgeordnetenhauſe erklärte Juſtiz

miniſter v Fäuſtle de die Regierung ſich bereits ſeit längerer
eit mit der Wucherfrage beſchäftigt habe und ſprach ſich

dann gegen eine zivilrechtliche Beſchränkung des Zinsmaxi
mums aus Der Miniſter betonte hierbei daß ſtrafrechtliche
Maßregeln vielleicht eine Abhilfe bieten würdenndeß dürfe man über die Wirkungen der etwa zu ergrei
enden Maßregeln keinen zu großen Jlluſionen hingeben DerMiniſter des Innern v Pfeuffer trat den Ausführungen des

Baire bei legte die wirthſchaftlichen Verhältniſſe
aierns eingehend dar und beſtritt auf Grund genauer ſtatiſti

ſcher Erhebungen die Behauptung des Abg Schels daß dasLand der Verarmung s Nach längerer Debatte zeg
der Abg Pfahler ſeinen Antrag auf geſetzliche Feſtſtellung des
Zinsmaximums und ſtrafrechtliche Ahndung jeder Ueberſchreitung
deſſelben zurück Der Antrag des e Schmidt welcher
unver zügliche Abhilfe auf dem Wege der Geſetzge
bun g und zugleich Maßregeln zur Hebung des landwirthſchaft
lichen Kredites verlangte wurde ſchließlich mit überwiegender
Majorität angenommen

Zur Ausführung des Sozialiſtengeſetzes liegen
heute folgende Nachrichten vor

Wie das B vernimmt ſollen die ſozialdemokratiſchen Reichstags Abgeordneten ſoha ſie nach dem
Zuſammentritt des Reichstags nach Berlin kommen von dort
c Grund des kleinen Belagerungszuſtandes ausge wieſen

werden Die Nachricht harmonirt wenig mit der Vorlage
bezüglich der Strafgewalt des Reichstags gegen ſeine Mit

glieder ßDie fernere Verbreitung der in London erſcheinenden Frei
heit ſowie der öſterreichiſche Arbeiter Kalender für
das Jahr 1879 ſind verboten

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

32 Sitzung vom 18 Januar 1879
ortſetzung der Berathung des Kultusetats Kunſtmuſeenr mſen bedauerte daß der r der

königlichen Muſeen erheblich herabgeſetzt worden während dies
bei dem Fonds der Nationalgalerie und des Gewerbemuſeums
nicht geſchehen ſei und ſprach endlich den Wunſch nach einer

eren Dotirung der Aſſiſtenten bei den Muſeen aus
eh Rath Schöne erwiderte daß die Wünſche der Regierung

mit denen des Vorredners vollkommen übereinſtimmten daß die
Srfulung derſelben aber im gegenwärtigen Etat mit Rückſicht
auf die allgemeine Finanzlage nicht möglich ſei

Stephan North betraf ſank ſein Herz in ihm als er auf ſie
blickte

J te nicht Jhren Verwandten ſo bald zu bringen,ſagte e auch jetzt ſcheint es daß ich kaum nöthig bin

in meinem Amte als gegenſeitiger Freund
Dann ſpielen Sie den Friedensmacher, antwortete ſie

mit einer leiſen Stimme und halten Sie Tante Prue in
guter Laune

Miß Prue glitt hager und groß in die dunkelſte Ecke des
Zimmers und ſetzte ſich dort nieder mit einem grimmigen
wachſamen Geſichte und die Augen feſt auf Guy Hazelwood

ichtet Er ſah ſie vielleicht nicht mindeſtens beachtete er
nicht Er e weder Geſicht noch Gehör für irgend

Etwas außer Dolly Und ſie wie lieblich ſie war mit welcher
unnachahmlichen Miene ſaß ſie da in ihrem einfachen Kleide

in dem beſcheidenen Zimmer wie eine Prinzeſſin auf einer J
erpede und ſprach mit dem vornehm erzogenen Eng

der

Blut will ſprechen ſagte er zu ſich ſelbſt als er ſie be
obachtete

Es war Stephan North der ſie endlich bat zu ſingen Sie
e aber dann ging ſie dennoch raſch an das Piano Jhre

imme war ein mächtiger Sopran voll Feuer und Lieblich
keit wie ihr ganzes Jch Sie ſang

O das ſich re feſte Land
t inen Füßene ſie e u

aſein zu enP wer da en mag
er Wahnſinre ekten Gltdtettag t

Wie und innig tönte dieſe leidenſchaftliche Bitte in dem
kleinen lwood s blaue gegen glühten StephanNorth ſatt n ich durch das Fenſter

Fortſetzung folgt

Die Abgg Kaufmann und Virchow hielten es trotzdem für
bedauerlich daß die Summe für die Vermehrung und Unterhal
mr der Sammlungen um 15,000 M vermindert werden ſolle

weil es außerordentlich bwigig ſei eine aus dem Etat einma
erſchwundene Summe dem Finanzminiſter ſpäter wieder abzu

ringenW Rickert wies dagegen darauf hin daß das Ordinarium
für Kimſt und Wiſſen haft ſeit 1868 von 886,000 Mk au
2,110,000 Mk geſtiegen ſei Jm Hinblick auf die Nothwendigkeit
an den dringendſten Bedürfniſſen zu ſparen könne man gegen
die Herabſetzung der in Rede ſtehenden Summe nichts Weſent
iches einwenden Z

bg Petri behielt i für die dritte Leſung des Etats den
Antrag auf Wiedereinſtellung der 15,000 Mk vor

Der Etat der königlichen Bibliothek veranlaßte den
Abg Mommſen zu bitteren Klagen über den fortdauernden
Mangel eines geeigneten Gebäudes Eine Aufforderung an die
Regierung wolle er in dieſer Hinſicht nicht mehr richten da er
bereits die Hoffnung aufgegeben habe bei ſeinen Lebzeiten den
dringend re Neubau hergeſtellt zu ſehen er bitte nurdie e ierung bei der nächſtjährigen Etatberathung die Summen

anzugeben welche jährlich auf Reparaturen verwendet werdenAbg Götting bemerkte zu dem Etat der Nationalgallerie
daß er es für unzweckmäßig halte die Sammlung ſtatt durch
Ankäufe guter Bilder dadurch zu vermehren daß man auf Be
ſtellung arbeiten laſſe

Geh Rath Schöne erwiderte daß dies nur ausnahmsweiſe
eſchehe um hervorragende Künſtler zu veranlaſſen größere
rbeiten in Angriff zu nehmen
Abg Sombart wies auf die großen Uebelſtände hin welche

durch die nen des Neubaues für das geodätiſche
Jnſtitut entſtanden ſeien

Abg Schmidt Stettin wünſcht daſſelbe nach Potsdam ver
legt und mit der Sonnenwarte in Verbindung gebracht zu ſehen
während Abg Mommſen unter Hinweis auf die internationale
Bedeutung welche durch die Verlegung des Zentralpunktes der
europäiſchen Gradmeſſung nach Berlin das geodätiſche r litnt
gewonnen habe ſich der Bitte des Abg Sombart ine

Anknüpfend an den Etat der Hochſchule für Muſik ſprach Abg
Löwe Bochum den Wunſch aus daß die Muſikaufführungen
dieſes Jnſtituts weiteren hen zugänglich gemacht würden
und daß daſſelbe ſich die Aufgabe ſtelle die Lehrer mehr als bis
her zu befähigen den m zu fördern tDer Reg Komm Geh Rath Göppert verſprach die Ange
legenheit in Erwägung r ziehen

Zu dem Kapitel Kultus und Unterrricht gemeinſam
nahm a v Meyer Arnswalde das Wort um noch einmal
auf die Angelegenheit des Dr Müller in Lippſtadt zurückzu
ommen
Der Kultusminiſter erklärte daß er hiernach die Auf

forderung zur Revokation an den Abgeordneten v Meyer zurück
nehme bis das Gericht ſeine Entſcheidung gefällt habe

Bei dem Etat der Univerſitäten brachte Abg Franſſen
einen Fall zur Sprache in welchem z eine geſchloſſene Privat
geſellſchaft in Bonn an der ſich Prof Dr Obernier betheiligt
eine Maskerade veranſtaltet habe die ans Blasphemiſche ſtreifend
in einer alten Weibern ziemenden Weiſe das Konklave und Kir
cheneinrichtungen verhöhnt habe Lärm

Der Kultusminiſter weiſt dieſe Klägen als übertrieben und
entſtellt zurück und legt gegen den Gebrauch ſolcher Beleidigungen
abweſender Perſonen Verwahrung ein t

Der Präſident bedauerte nach dem Maß der ihm zuſtehen
den Disziplinargewalt gegen die Anwendung ſolcher Ausdrückenicht einſchreſten zu können glaubte aber im Jntereſſe der Pri

zlegigg des Hauſes dringend vor dem Gebrauch derſelben warnen
zu müſſen

Abg Naſſe trat für die durch den Abg Franſſen beleidigten
bonner re hen ein und zu dem Beleidiger das Wort des
franzöſiſchen Miniſters zu u en Sie Jnjurien auf JnjurienSie werden das Maß unſerer Verachtung nicht erreichen

Große Unruhe
r tß ident bezeichnet den letzten Ausdruck als unparla

mentarxiſch
Abg Virchow wies auf das Gehäſſige hin aus einem viel

leicht unziemlichen Karnevalſcherz einer a oegenen Privatgeſell
ſchaft eine Denunziation herzuleiten Ebenſo wenig laſſe ſich der

ehäſſige Fanatismus rechtfertigen mit dem der Abg v Meyert ewing des Dr Müller in Lippſtadt fordere Es ſei doch
keine Todſünde wenn ein Lehrer glaubt lehren zu können was
bedeutende wiſſenſchaftliche Autoritäten lehren Der Redner fährt
wörtlich fort Jch muß auch daran erinnern daß Wiſſenſchaft
und Religion ſich recht oft widerſprechen der Weg von Galilei
bis re iſt doch nicht wegzuleugnen Knak wollte allerdings
für die Bibel gegen Galilei eintreten aber die katholische Kirche
die einſt Galilei verurtheilte erkennt ihn heute an und hält ſich
ſogar einen Hof Aſtronomen Ebenſo mußte die Kirche ſich doch
nachdem es Magelhaen gezeigt hatte dazu bequemen die Kugel
geſtalt der Erde anzuerkennen Und die Kirche wird nach und
nach immer mehr Axiome der Wiſſenſchaft anerkennen müſſen

liſt nicht fortzuſchaffen

i endenztheorie als wiſſenſchaftlich richtig nadige rn fällt die Geſchichte von Adam und

Jhres Sträubens m
den Affen kommen

t na tn gen eben die L nſchaft mit dem Schwamm
iſchen Denn der Gegenſatz zwiſchen Glauben und Wiſſenrawiſchen her m ſeſrauge wir doch nicht

önli en einander feindſelig zu ſein Sahrheirledt ſud wir einander zu jeder Zeit ſchuldig Und da
bitte ich feſtzuhalten daß man der Wahrheit niemals ein Dogma
gegenüber ſtellen kann Sie mögen Jhren Glauben behalten
aber wir müſſen uns gegenſeitig reſpektiren nicht darf es ſo
weitergehen daß wenn wir mit der Friedenstoga ankommen
Sie den Kriegsmantel umhängen So bitte ich Sie denn ſchließ
lich laſſen Sie uns den Kampf um t Prinzipien nicht in
kleinlichen Gehäſſigkeiten aufgehen Beifall links

Sodann ſprechen ſich no mehrere Abgeordnete gegen die
Ausdrücke aus deren ſich einzelne Vorredner bedient haben und
die ſehr unerquickliche Debatte wird bis abends 8 Uhr vertagt

Abendſitzun sterten der zweiten Leſung des Etats des Kultusmini
eriumsKapitel 127 Kultus und Unterricht gemeinſam Tit 1a 1b

und 2 werden ohne Diskuſſion bewilligt Zu Tit 3 Zur Ver
beſſerung der äußeren Lage der Geiſtlichen aller Bekenntniſſe
3305,731 Mark beantragt Abg Windthorſt Meppen den Zuſatz

und der jüdiſchen Religionsdiener welcher Antrag der Budget
ommiſſion überwieſen wird kgZu Titel 15 zur Entſchädigung der Geiſtlichen und Kirchen

beamten ſowie der jüdiſchen Religionsdiener für den Ausfall
Stolgebühren 500 000 Mark beantragt Abg Dr Tech ow Das
a der Abgeordneten wolle beſchließen zu der Ueberſchrift den

uſatz hinzuzufügen
ſowie zu m an ſolche Kirchengemeinden in denen ſeit
Erlaß des Ge r vom 9 März 1874 die Stolgebühren ganz
oder zum Theil aufgehoben ſind ſo lange und inſoweit die
bisher empfangsberechtigten Geiſtlichen und Kirchenbeamten
im Amte verbleiben

Der Titel wird mit dem Antrage Techow angenommen
Es folgt Kapitel 128 Medizinalweſen 1,460,000 Mk AbgFrhr v Heere ann tadelt die Ausführung der en

vom 31 Mai 1875 den Krankenpflegeorden gegenüber und bittet
um größere Rückſicht

Kultusminiſter Dr Falk betont daß das Kloſtergeſetz in Be
ug auf die Krankenpflegeorden außerordentlich milde und rückſ tsvoll ausgeführt ſei Die Praxis ſei eine ſolche geweſen daß

die t keine Klage führen könnten Jm habe
er vielfach das Material herbeigeſchafft um nachzuweiſen daß
dieſe oder jene Ordensniederlaſſung eine nur der Krankenpflege
ewidmete ſei damit ſie erhalten bleibe und nicht unter das
loſtergeſetz falle
Abg Windthorſt hat in der letzten Zeit in ſeinem eigenen

Hauſe zu ſehen und zu bewundern Gelegenheit gehabt mit
welcher Aufopferung und Sorgſamkeit die Schweſtern ihr ſchweres

Amt verwalten Wenn das von allen Seiten anerkannt wird
warum dann dieſe polizeilich Aufſicht Für proteſtantiſche

Diakoniſſinnen begeht doch eine derartige Ueberwachung nicht
Es iſt überhaupt himmelſchreiend daß im 19 Jahrhundert im
Königreich Preußen ein ſo barbariſches Geſetz das die Nieder

gen von Orden für Krankenpflege verbietet erlaſſen werden
onnte

Präſident v Bennigſen kann dein Vorredner nicht das
s zugeſtehen beſtehende e derart zu kritiſiren

g

ewieſen ſeinva iWiderſpruch Sie müſſen aufUnruhe Wenn de den Anſpruch erheben

den Wer h von Dogmen einzurichten
iſſe

indthorſt Jch füge mich der Anſicht des Präſi
denten bedaure aber für dieſes Geſetz keinen andern Ausdruck
finden zu können

Präſident So lange die Geſetze beſtehen haben Sie kein
Recht dieſelben zu ſchmähen Herr Abg Windthorſt Beifall
links und rechts

Abg Windthorſt Man will eben die Frauen weil der
Kaiſer es nicht leidet daß man ſie mit Soldaten vertreibt weg
reglementiren Zuſtimmung im Hat

eg Komm Lucanus Die Diakoniſſinnen ſind keine
Ordensſchweſtern ſondern weltliche Krankenpflegerinnen ſolche
auszubilden ſteht ſowohl der evangeliſchen wie der katholiſchen
Kirche unbedingt frei

Mit Annahme des Titels iſt die zweite Berathung des Etats
des Kultusminiſteriums erledigt

Es folgt die tn des Entwurfs eines Geſetzes
betreffend die Befähigung für den höheren Verwäl
tun gsdienſt Es wird Plenarberathung beſchloſſen

Nächſte Sitzung Dienstag

Halle den 20 Januar
Jn der am 17 d abgehaltenen Sitzung des hieſigen Drei

männergerichts kamen u A folgende Sachen zur Verhand
Jch erhebe offen als Vertreter der Wiſſenſchaft den Anſpruch
dem Glauben Schranken zu ſetzen Gört Wenn erſt einmal

vom Oekonomen Reuſſner daſelbſt übergebene Pferd vorſätzlich miß
lung Der a en K aus Fienſtedt war angeklagt das ihm

erſelbe ſchlang weil das Pferd nicht vorhandelt zu haben

rrrnnn 2

Erſter Vortrag zum Beſten des Frauenvereins
Die Vorträge zum Beſten des Frauenvereins die ſchon

ſeit einer Reihe von Jahren ſich einer regen Betheiligung zu
erfreuen hatten ſcheinen auch diesmal ihren bisherigen guten
Ruf zu bewähren vor einem ſehr anſehnlichen Zuhörerkreiſe
eröffnete am Freitag Herr Gerichtsrath Thüm mel die Reihe
derſelben indem er über die Sentenz im modernen
Drama namentlich bei Schiller Goethe und Shake
ſpeare ſprach

Zunächſt vom Begriffe der Sentenz im Allgemeinen ſprechend
ſtellte er dieſelbe in Parallele mit den lyriſchen Produktionen
des Chores im antiken Drama Wie dieſe den Zweck hatten
dem Zuſchauer eine gewiſſe Beruhigung in der durch das Stück
angeregten Spannung zu gewähren ſo wird im modernen

rama jedem Darſteller die Berechtigung eingeräumt zur
Charakteriſirung der Perſon oder der Situation gleichſam als
Reſultat der Handlung gewiſſe Wahrheiten auszuſprechen welche
durch Darlegung der Gründe des Handelns und Wollens den
Zuhörer mit Sympathie bald für die eine bald für die andere
Partei zu erfüllen ſtreben wobei es nicht fehlen kann daß das
Häßliche und Böſe ebenſo gut ſeinen beredten Ausdruck findet
wie das Gute und Edle Die Sentenz enthält darum nicht
immer abſolute ſondern auch durch die Situation und die Per
ſon begründete relative Wahrheiten und ſie ſtellt ſich als eine
Macht für das Drama dar die um ſo wirkungsvoller wird je
gewichtiger und pointirter ſie an tiefgehende Lebensbeziehungen
des Menſchen anknüpft wodurch ihr dann zugleich ihre Allge
meingültigkeit geſichert iſt Es enthalten die Sentenzen deshalb
entweder Sinnſprüche der Moral Ethik und Methaphyſik mit
vorwiegend didaktiſcher Färbung oder Sätze der Erfahrung aus
dem Geiſtes und Gemüthsleben oder endlich praktiſche Lebens
regeln welche in dem Volksleben wurzeln Jhr Ausdruck iſt
meiſt ſprichwörtlich kurz und knapp oder auch ſpekulativ beweiſend
und breit entweder von beſondern Einzelbeziehungen ausgehend
und durch eine Kette von Gedanken auf allgemein giltige Sätze
ſchließend oder allgemeine Erfahrungsſätze an die Spitze ſtellend
und ſie auf beſondere Erlebniſſe anwendend

Staats und Volksleben welches die drimatiſche Poeſie durch
Männer wie Sophokles Euripides u a zur ſchönſten Blüthe
entfalten ließ wobei der Chor die Theilnahme des Volksgeiſtes
in lebendigſter Weiſe darſtellte und die moderne Poeſie hat in
ähnlicher Weiſe durch die Reformation und den Humanismus
unter den germaniſchen Völkern ihren höchſten Aufſchwung ge
nommen gleichſam als die griyget des Sieges über die mittel
alterliche Hierarchie wodurch der Freiheit eine Gaſſe gebahnt
wurde in Kirchen Schulen Hörſälen Werkſtätten und auf den
Bühnen Jn dem deſpotiſch gedrückten Spanien dem Lande der
Jnquiſition und unter den römiſch katholiſchen Weltanſchauungen
Frankreichs war dies trotz der anerkannten Schärfe des franzö
ſiſchen Esprit ſelbſt durch Corneille und Racine nicht möglich

Jn Bezug auf die Sentenzen iſt es eine intereſſante und
lohnende Aufgabe den drei Dichterfürſten des Germanismus
Schiller Goethe und Shakeſpeare in ihren Werkſtätten
zu folgen und mit einander zu vergleichen

Die Art ihrer Sentenzen charakteriſirt ſich durch ihr Weſen
und Schaffen überhaupt Für Goethe iſt ſeinem eigenen Aus
ſpruche nach nur das Selbſterlebte Gegenſtand der Poeſie und
ſein Leben am kunſtſinnigſten Hofe der damaligen gebildeten
Welt mit den vielen hervorragenden Perſonen lieferten ihm ein
reiches Material Schiller erfaßte und verwerthete ſeinen Stoff
aus der Geſchichte und Erfahrung mit ſeiner Phantaſie und
geſtaltet ihn ideal Shakeſpeare greift mit voller Hand ins wirk
liche Menſchenleben nach deſſen verſchiedenſten Schattirungen
und es geſtaltet ſich bei ihm immer intereſſant Schillers Sen
tenzen führen deshalb auf Moral und Ethik Goethe fördert
goldne Sprüche als Darſtellungen ſeines eigenen Geiſtes und
Gemüthslebens und Shakeſpeare giebt kernige Volksſprüchwörter
und praktiſche Lebensregeln Jn Schiller begegnen wir dem
Studium der Menſchheit in Goethe dem Studium des
Menſchen und in Shakeſpeare dem Studium der Menſchen

Dieſe Vergleichspunkte wurden mit bezüglichen Stellen aus den
verſchiedenen Dramen der genannten Dichter in intereſſanteſter Weiſe
belegt Es folgten dann Zitate von Sentenzen in denen die drei
Dichter ſich über doſſelbe Objekt ausſprechen ſo über den Tod
ben Schiller als eine reinigende verſöhnende Kraft Goethe ale

Jm griechiſchen Alterthum war es das in Freiheit aufblühende ein Uebel darſtellt mit dem man ſich anſtändig abfinden müſſe
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wärts wollte die Zugleine um die Zunge deſſelben und zerrte
lange daran bis das Zungenbändchen zerriß und ein 4 Zen

meter langes Stück von der Zungenſpitze gre K war geſtändig wurde aber für ſeine beiſpielsloſe Rohheit wegen vor
ſätzlicher rechtswidriger Sachbeſchädigung und Thierquälerei mit
wei Monat Gefängniß beſtraft Der Maurer W von hier

tte ſich eines Hausfriedensbruchs ſchuldig gemacht Derſelbe
war in Gröbers in die Wohnung des Arbeiters Lucau woſelbſt
ich ſeine Schweſter mit der er Familienverhältniſſe halber da
elbſt Streit anfing aufhielt gedrungen und hatte ſich trotz wieder

holter Aufforderungen nicht aus der Wohnung entfernt
traf ihn dieſerhalb eine Geldbuße von 10 M Ein Reſtaurateur

von hier hatte im Laufe des vorigen Jahres in ſeiner Re
kauration Schnaps geſchenkt ohne die Konzeſſion hierzu zu haben

er wurde für überwieſen erachtet und deshalb wegen Gewerbe
Polizei Kontravention mit 15 M Geldbuße belegt Demnächſt
erſcheint der Sandfuhrmann St aus Nietleben auf der Anklage
bank derſelbe hatte ſich wegen Betruges zu verantworten Ende
Nov v J war einem hieſigen Studenten ein Newfoundländerund im Werthe von 120 M entlaufen und einem Wärter der

rrenanſtalt nachgelaufen von welchem er dem Anfſtaltsnacht
wächter Nagel zur Aufbewahrung übergeben wurde Der Stu
dent ſowohl als Nagel anonncirten das Entlaufen e das Wie
derfinden des Hundes und hieraus Wlug der Angeklagte Kapital
Er meldete ſich am 30 Nov Abends beim Wächter Nagel und
verkangte ſeinen Hund beſchrieb ihn nach den in der Annonce
angegebenen Kennzeichen und erhielt darauf hin den Hund trotz
dem daß Nagel Verdacht ſchöpfte Der Student meldete ſich
einige Tage ſpäter und ſo kam da Nagel den Angeklagten kannte
der Schwindel an den Tag St wurde des Betruges für ſchuldig
erachtet und deshalb mit 6 Wochen Gefängniß beſtraft Der
Privatmann B von Giebichenſtein hatte am 4 Okt v J in
einer Prozeßſache auf hieſigem Kreisgericht behufs Beweisauf
nahme Termin in welchem er ſich den Zeugen gegenüber in un
ebührlicher die Verhandlung ſtörender Weiſe erging Der wiederHolten Aufforderung ſeitens des den Termin abhaltenden Referendars

leiſtete B nicht Folge und ſtand deshalb heute wegen Haus
friedensbruchs auf der Anklagebank Er wurde für ſchuldig be d
funden und wegen Hausfriedensbruchs mit 4 Tagen Gefängnißwegen groben Unfugs ſt 3 Tagen Haft beſtraft

Metevrologiſche Station

19 Jan 10 U Ab 20 Jan 8 U Mryg

Barometer Millim 764,29 732,49
e Fegtta ſs 8 Seel Fe tgtert 6 Vind SW SWl6 Uhr früh Am 18 und 19 zwei ſtille trübe mäßig kalte
Wintertage bei r Barometerſtande und ſchwacher nördlicher
und nordöſtlicher Luftſtrömung Ueber Nacht iſt der ſchwache
Wind ſüdweſtlich geworden das Barometer hat ſich nicht ver
ändert das Thermometer zeigt 8 Grad unter Null Schnee
Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

18 Jan 8 Uhr morgens Sehr hoch ſtand das Barometer im
nordöſtlichen Europa am tiefſten ſtand es im nordweſtlichen

n Norden herrſchten C ſüdöſtliche Winde im mittleren
uropa hielt das ruhige meiſt trübe Wetter mit ſchwachem Froſt

noch an Jm ſüdöſtlichen Deutſchland war der Himmel theilweis
heiter an der äußerſten Weſtküſte Frankreichs regnete es

parand 7 ſtill er 8 Sübdoſt ſtill bedeckt Mos
au 2 Süd u bedeckt Stockholm 3 Nordoſt leicht bedeckt

Memel 5 Oſt ſtill bedeckt Hamburg 4 Nord ſtill Nebel
Berlin 1 Nord ſtill Nebel Breslau 4 Nordweſt ſtill bedeckt
Wien 0 Weſt leicht bedeckt München 2 Oſt mäßig Nebel
Kaſſel 1 Nordoſt ſtill bedeckt Karlsruhe 1 Nordoſt leicht
Dvegh Krefeld 0 Südoſt leicht bedeckt Paris 0 Nord leicht

edeckt

Letzten Sonnabend bald nach 8 Uhr morgens machte ſich in
Berlin plötzlich eine allgemeine Verfinſterung bemerkbar
Während der Dunkelheit die ca 15 Minuten anhielt nahm das
äuze Firmament eine theils gelbliche theils kupferfarbeneFarhung an Das Thermometer zeigte n derſelben

II Grad Reaumur unter 0 Von aſtronomiſcher Seite wird
dieſe Naturerſcheinung ſo erklärt daß der matt beleuchtete mit
Schneewolken behangene Oſthimmel auf den r Weſthimmel
reflektirte Noch gegen 10 Uhr war die ſonſtige Tageshelle nichteingetreten ſo e es beiſpielsweiſe den Kondukteuren der

berliner denn m nicht möglich war die Farbe der Fahrbillets
zu unterſcheiden und in allen Bureaus mit Licht gearbeitet
werden mußte

Die Dampfſchiffe auf dem Rhein haben ihre Fahrten
wieder aufgenommen Auch die Schiffbrücke bei Köln wurde
wieder rDie in Folge des Froſtes unterbrochen geweſene Seepoſtver
bindung mit Dänemark iſt wieder hergeſtellt

Das Erdbeben in Kärnten am 11 d et ſich nicht nur
über einen r Kreis erſtreckt er iſt auch mit ziem
licher Heftigkeit aufgetreten Die Erſcheinungen waren überall

995
weil man ihm nicht entgehen kann und der endlich nach Shakeſpeare
nicht ein Uebel ſondern die Erlöſung von dem Uebel des Daſeins
iſt Dieſelbe charakteriſtiſche Verſchiedenheit der Auffaſſung ergiebt
ſich aus Sentenzen über den Begriff Liebe über Aeußerungen
über den Gegenſtand der Liebe u dgl Jmmer zeigt ſich
Schiller als Jdealiſt und abſolut deutſcher Denker Goethe als
Ariſtokrat mit helleniſtiſchen ſenſualiſtiſchen Anſchauungen Shake
ſpeare als Empiriker voller Lebensweisheit für das Volk Der
Letztere iſt darum ſeinen Sentenzen nach ſelbſt in Deutſchland der
volksthümlichſte nächſt ihm trifft Schiller am meiſten den Volks
ton und der ſittliche Kern des deutſchen Weſens fühlt ſich mit
Schillers Anſchauungen verwandt zumal wo die heiligſten Jn
tereſſen in Sinnſprüchen ihre Vertretung finden Die Anſchau
ungen Goethes ſind der Volksweisheit fremd theilweiſe ihr wider
ſtrebend und mehr nur in den Regionen der feinern Sitte ſich

bewegend ſein Jdeenkreis iſt der einer geiſtigen Ariſtokratie
Ein andrer Vergleichungspunkt der Dichter bietet der Humor
der in Shakeſpeare ſeinen beſten Vertreter hat und der Schiller
ganz abgeht wogegen dieſer wieder die andern beiden hoch über
ragt durch das ſittliche Erfaſſen der Freiheitsideen wofür
Goethe als Hofmann keinen Sinn hat und dies gefliſſentlich ver
meidet während nach dem politiſchen Anſchauungskreiſe Shake
ſpeares eine Volkserhebung ein Unding war

Bei aller Verſchiedenheit der drei Dichter begegnen ſie ſich aber
überall in ihrer Wirkung auf die Geiſter in der Herrſchaft über
dieſelben durch ihre gleich ſchwungvolle und ergreifende poetiſche
Beredſamkeit überall derſelbe Ernſt des Gedankens daſſelbe tiefe
Eingehen auf den Gegenſtand dieſelbe Klarheit die einen Einblick
bis auf den Grund geſtattet und ihre Dramen ſind mit einem
Prachtgewande von Sentenzen durchzogen welche eben nur ver
ſchieden kolorirt ſind

Jndem wir dieſen Gedankengang geben müſſen wir bedauern
auf eine Wiedergabe der reichlichen Zitate die natürlich den
Hauptinhalt des ganzen hochintereſſanten Vortrages bildeten ver
zichten zu müſſen

mee

dieſelben man vernahm ein Getöſe wie das Rollen eines ſchwer
beladenen Möbelſtücke geriethen ins Schwanken ſitzende
Menſchen wurden von den Sagen er geſchnellt die Haus
thiere gaben Zeichen von Angſt die Stubenvögel flatterten in
ihren Käfigen orf kam der ſchwere Pendel einer im
Stiftsgebäude gende Uhr ſo ins Schwanken daß die Uhr
die vorher ſtand zu gehen anfing

Z m
Provinzial Nachrichten

Wernigerode 19 Jan Großes Aufſehen macht hierorts
der vor einigen Tagen bekannt gewordene Uebertritt des

üheren Erziehers des regierenden Grafen Otto zu Stolberg
ernigerode ſpäteren Predigers in Jlſenburg gregt als

Emeritus in Dresden lebenden Paſtor Ahrend cbekanntlich
früher Paſtor an St Laurentiis in Halle D Red mit ſeiner
anzen Familie zur katholiſchen Kirche Uns befremdet
ieſer Schritt nicht es iſt nur eine ganz natürliche Konſequenz

der katholiſirenden Richtung dieſer hyperorthodoxen Herren von
welchen wir hier noch mit einer nicht unbedeutenden Zahl
beglückt ſind die nur durch äußere Verhältniſſe vom öffent
lichen Konvertiren abgehalten werden Zur Zeit begnügen
ſie ſich mit dem eifrigen Studium der Germania ihres
Leiborgaus

X Sömmerda 19 Jan Am s Freitag Abend
wiſchen 10 und 11 Uhr iſt inmitten der Stadt auf einen hieſigenBürger Herrn L mittelſt einer Schußwaffe ein Attentat verübt

unges Leben
kommen konnte Die Kugel hat ihn am Halſe leicht verletzt
Von dem Verbrecher fehlt bis jetzt jede Spur

Merſeburg 29 Jan Jch theilte Jhnen vor einiger Zeit
mit daß eine hieſige Familie an einem einzigen Tage von etlichen
dreißig armen Reiſenden heimgeſucht wurde Da nun unſere
Stadt ſich noch fortwährend eines ſtarken Zuſpruchs ſeitens die
ſer fremden Geſellen erfreut ſo hat die geſammtſtädtiſche freie
kirchliche Vereinigung welche ſich in ihren Beſtrebungen zum
Theil dem halleſchen Verein für Volkswohl nähert die Grün

ung eines Vereins gegen Hausbettelei in Anregung ge
bracht Dieſer Tage wurde der Buchhalter der Meuſchauer
Mühle Herr Felgner mit der Rettungsmedaille dekorirt Er

at dieſelbe in vollſtem Maße verdient denn innerhalb des letzten
Jahres hat F mit höchſter eigener Lebensgefahr drei Menſchen
vor dem Tode des Ertrinkens in den Fluten der Saale gerettet

uletzt im Auguſt v J eine hochſchwangere Frau aus dem Schleuſengeaben Seit einiger Zeit ſuchen uns allwöchentlich en
Male zwei bekannte Hals abſchneider aus Weißenfels heim

ren wiſſen genau wer in augenblicklicher Geldverle
genheit ſteckt und wo ihre Hilfe die ſie ihren Schlacht
opfern förmlich aufdrängen willkommen iſt Sie re Geld natürlich gegen die höchſten Wucherzinſen we e

gleich eingezogen werden und was das ſchlimmſte iſt geben ſie
ihr Darlehen nicht auf eine beſtimmte Friſt ſondern in dem be

üglichen Wechſel wird r r unausgefüllt geaſſen Zu geeigneter Zeit wird dem Opfer dann entweder völlig
die Kehle zugeſchnürt oder ihm weitere ſchwere Prozente abge
reßt Auf dieſe Weiſe ſind ſchon zahlreiche ſog kleine Leuteen in der letzten Zeit ſchwer geſchädigt worden aber zu

faſſen iſt die ſaubere Geſellſchaft nicht Bekanntlich iſt vor noch
nicht zu langer Feit der Vorſchußverein in Schkeuditz
zu Grunde gegangen oder beſſer geſagt verſchollen Nun ſcheint
es daß Jemand ſich die Aufgabe geſtellt hat Denjenigen welche
bei demſelben irgend einen Verluſt gehabt haben wieder zu
ihrem Gelde zu verhelfen denn in den hieſigen Blättern fordert
derſelbe ein Anonymus alle Geſchädigten auf ihre Klagen wenn
auch annonym unter einer beſtimmten Chiffre bei der Annoncen
Expedition des Jnvalidendank in Leipzig niederzulegen und
ſtellt die Wiedererlangung der verlorenen Gelder von welchen
Peter Beitreibskoſten in Abzug gebracht werden ſollen
in Ausſicht

Nordhauſen 17 Jan Jn dem benachbarten Flecken
Neuſtadt unterm Hohnſtein ereignete ſich am 14 d Mts der
betrübende Unglücksfall daß die beiden Kinder des Ackerknechts
Kohlrauſch ein Knabe von 5 Jahren und ein Mädchen von
2 Jahren erſtickten Der Vater dient auf der Domaine im Orteund ie Mutter hatte früh morgens den Ofen ſtark geheizt die
Hausthür verſchloſſen und ſich geſchäftstzalber nach Nordhauſen
begeben Nachbarn gewahrten früh zwiſchen 7 und 8 Uhr ſtarken
Rauch der aus dem Kohlrauſch ſchen Wohnzimmer herausquoll
auch will man die Kinder weinen gehört haben Da die Haus
thür verſchloſſen war hob man ein Fenſter aus um wo möglich
noch Rettung zu bringen leider aber zu ſpät der Knabe kauerte
an der Stubenthür auf dem n und das Mädchen lag
im Bett beide todt Die ſofort angeſtellten Wiederbelebungs
verſuche blieben erfolglos Ueber die Entſtehung des Unglücks
ſind getheilte Anſichten einerſeits wird vermuthet daß das
älteſte Kind Streichhölzer angezündet hat und dabei dem Bett
zu nahe gekommen iſt das Mädchen hat Brandwunden gezeigt
andererſeits wird angegeben daß durch die Fugen des ſtarkgeborſtenen Ofens ungufhörlich der Rauch in das Wohnzim
mer gedrungen wodurch die Kinder erſtickt ſeien genug
als die Mutter nach Hauſe kam fand ſie ihre beiden letzten
Kinder zwei ſind im vorigen Jahre geſtorben als Leichen
vor Dem Bauunternehmer H hierſelbſt iſt kürzlich bei
Ausübung der Jagd der mit zwei Kugeln geladene Gewehrlauf
in dem Augenblicke auseinandergeſprungen als H auf ein Wild
abdrückte Er wurde dabei im Geſicht ſo ſchwer verletzt daß er
im nächſten Orte untergebracht werden mußte da der Transport
in ſeine Behauſung nicht rathſam erſchien Jn einem zum
Schloßgute Gebeſee Beſitzer Herr Landrath v d Brücken
Weißenſee gehörigen Stallgebäude brach am 14 d nachmittags
Feuer aus einige darin ſtehende land wirthſchaftliche Geräthe
und Maſchinen ſind unbrauchbar geworden Dem Oberpfarrer
Dr Haaſe hier ſind die Superintendenturgeſchäfte der Stadt
übertragen worden Der VorſchußVerein für Kölleda und
Umgegend deſſen Mitgliederzahl 328 beträgt zahlt für das
Geſchäftsjahr 1878 eine Dividende von 10 Proz Der Ein
wohner H von hier will am 14 d M zwiſchen Friedrichsroda
und Großkeula von zwei Strolchen angefallen und ſeiner Baar
ſchaft und Uhr beraubt worden ſein

Dem Dienſtmädchen Auguſte Gollon im Dienſt bei dem
Kaufmann Franz Meyer iſt am Donnerstag in Magdebur
Nachmittag beim Kochen von einem neuen Kochapparat Dampf
kochmaſchine der Deckel nebſt Speiſe in s Geſicht gepflogen Das
Geſicht der G iſt dadurch ſo verbrannt worden daß dieſelbe nach
dem Krankenhauſe geſchafft werden mußte

Von der ſächſ Grenze 18 Jan Am 9 d M Abends
egen 8 Uhr begab ſich die Frau des Hüttenarbeiters Dachſel inKöuradsdorf mit ihrem Kinde und einer Petroleumlampe auf

den Dachboden um dort Heu oder Stroh zu holen Sie warf
dabei die Lampe um und bald ſtanden die dort angehäuften
brennbaren Stoffe in Flammen welche ſo ſchnell um ſich griffen
daß es der Frau welche wahr heit das Feuer zu löſchen ver
ſuchte nicht mehr gelang ſich mit ihrem Kinde zu retten und
beide verbrannten Vor einigen gen ereignete ſich in
Plauen ein bedauernswerther Unglücksfall Der Schornſtein
fegergehilfe Höfer aus Zeulenrode hatte die Eſſen des Bär ſchen
Hauſes am Altmarkte zu kehren Als ſich nun derſelbe von der
einen Eſſe nach der andern begeben wollte trat er auf ein nach
dem Hofe zu überhängendes gegenwärtig mit Schnee bedecktes
Glasdach daſſelbe brach durch der Bedauernswerthe ſtürzte 4
Stock hoch hinab in den Hof und ölug e Bohlen einer Dünger
ergrube zu die er gefallen durch Die erlittenen Verletzungen

in derart daß an ſeinem Je die Wer gezweifelt wird
Eiſenach 17 Jan e Regiſter des hieſigen Stan

desomtes ſind im ſſenen Jahre Einträge bewirkt wor

worden wobei der Angefallene leicht um ſein

S

den nd zwar o95 Geburts 189 Heiratba und 392 Sterbeeinträge In Jahre 1877 wurden 1 ba verzeichnet nämlich

m hre ehe n ln Seneeteet dende deren nm Jahre nur ammteinträge
und zwar 679 in das Geburts 142 in das Heiraths und 389
in das Sterberegiſter

Vermiſchtes
Münzuhren Unter den Schmuckgegenſtänden kaiſerlichen Hoheit der zukünftigen baren in n We 4

burgSchwerin befindet ſich auch eine der jetzt ſo beliebt gewor
denen Münzuhren Dieſelbe iſt aus zwei mecklenburgiſchen
See den Jbilaums Thalern von denen der eine das

ruſtbild des Landesfürſten der andere das großherzoglich
mecklenburgiſche Wappen ſehen läßt mit Remontoir Aufzug in
ſinniger und geſchmackvoller Weiſe von den berliner Ho h

n F Zacher u Comp Unter den Linden 18 a gt
orden

Eine intereſſante Wechſelfälſchung ſoll jüngſt ivorgekommen ſein und mahnt wieder Se et eidrugih
beim Schreiben eines Namens recht vorſichtig zu ſein Der
Lrofeſſor Dr Sp hat die Gewohnheit auf das leere Vorſetzblatt
jedes der Bücher ſeiner reichen Bibliothek ſeinen Namen zugen und zwar oben etwa einen Finger vom Rande Der
Prediger M hatte einige Bücher von Sp geliehen die
ſämmtlich am oberen Rande des Vorſetzblattes deutlich mit
Dr theol Sp beſchrieben waren Eines Tages ließ ſich nun

bei dem Paſtor ein früherer Gymnaſiallehrer melden um dem
ſelben eine Bitte vorzutragen Der Prediger ließ bitten in ſei
nem Arbeitszimmer auf ihn zu warten Der Lehrer a D nahm
ein Buch zur Hand und ſchnitt als er auf dem Vorſetzblatt die
ihm bekannte ſchöne und klare Unterſchrift des Dr Sp ſah das
ſelbe heraus und ſteckte es zu ſig Jm Hauſe angekommen
konſtruirte er ſich aus dem Vorſetzblatt ein Accept des
Profeſſors Sp über 4000 Mark Der Banquier v S
an den der Fälſcher ſich wegen Diskontirung des Wechſels
wandte hatte kein Bedenken den Betrag mit ganz geringem
Abzug zu zahlen denn der Fraeſg Sp der eben auf einer
Reiſe begriffen war iſt ein notoriſch wohlhabender Mann und
mit dem Banquier bekannt und beſonders kennt S ſeine Unter
ſchrift ganz genau Der Profeſſor war allerdings etwas über
raſcht als ihm am Verfalltage ein Wechſel präſentirt wurde von
deſſen Exiſtenz er keine Ahnung hatte Was mit dem Fälſcher
geworden erzählt der Bericht nicht

In den Bahnhofswerkſtätten zu Karlsruhe iſt Feuer aus
gebrochen Ein Hauptgebäude iſt ſchon zur Hälfte ausgebrannt
Es iſt jedoch bei der herrſchenden Windſtille alle Ausſicht vor
handen das Feuer auf den Herd zu beſchränken

Zu den berliner MordSachen Wittwe Hall und Wittwe
Sabatzky Jn der erſteren hat jetzt die z gegen
den Arbeiter Kloſe die Anklage wegen Ermordung der Wittwe
Zei gegen deſſen Ehefrau die Anklage wegen r zu dieſem

erbrechen und gegen den Bruder deſſelben die Anklage wegen
Hehlerei verübt durch die bewußte Uebernahme der der Ermor
deten geraubten Sachen erhoben Die Sache wird noch im
Laufe dieſes Monats zur Verhandlung beim Schwurgerichtshof
gelangen Was aber die zweite bekanntlich viel ältere Ange
legenheit betrifft ſo iſt die vor ein paar Tagen gemeldete Siſti
rung eines Arbeiters auf den Verdacht der Ermordung der

rau Wittwe Sabatzky hin auf einen Racheakt der Frau des
elben die mit ihm in e liegt zurückzuführen Die

Kriminalbehörde nahm auch nachdem ihr dies Motiv alsbald
klar geworden von jeder weiteren Behelligung des Arbeitersten und die liebenswürdige Gattin dürfte ſich einer harten

Beſtrafung wegen wiſſentlich falſcher Denunziation zu e
a en

Zahlungs Einſtellung Die Firma Roſedale Ferry Hill
Einen Comp in Middlesboough hat ihre Zahlungen einge
tellt Die Paſſiva werden auf 280,000 Pfd Sterl und die
ktiva auf 350,000 Pfd Sterl geſchätzt

Die Marpinger MutterGottesAngelegenheit wird nachdem die Unterſuchung bereits über 22 Jahre gedauert hat bis

Monat März zur öffentlichen Verhandlung in Saarbrücken
kommen Etwa 170 Zeugen ſollen dabei verhört werden Als
Beſchuldigte giebt man 23 Perſonen au Bei dieſer Gelegenheit
möge bemerkt werden daß es der Germania zufolge zur Zeit
19,033 Jeſuiten darunter 4660 Prieſter giebt

euen

Todesfälle
Jn Berlin iſt am 17 d der Maler Eduard Meyerheim
re ein hervorragender Vertreter der Malerei
benſo wird aus Windſor der Tod des Hiſtorien Malers E M

Ward gemeldet

eee m2

e e

t LotterieBerlin 18 Jan Bei der heute fortgeſetzten Zi4 Klaſſe 159 Königl preußiſcher Klaſſen tockere ſaes Luna

1 Gewinn à 150000 M auf Nr 40077
3 Gewinne à 30000 M auf Nr 5100 67914 70838
3 Gewinne à 15000 M auf Nr 78046 94689 94837
5 Gewinne à 6000 M auf Nr 41205 56869 58682 66795 74440
30 Gewinne à 3000 M auf Nr 1237 2835 6893 6945 13150

17885 18877 29619 34162 35285 36883 37934 40723 45372 46290
46885 47470 48092 48441 48599 55583 61218 70385 71138 73449
75014 82889 87749 90811 92478

48 Gewinne a 1500 M auf Nr 3388 5139 6140 13350 14311
16387 19088 19725 20425 22275 27238 27530 29306 30101 32555
34470 38149 38406 38473 38819 39277 41324 41779 43781 45469
49345 49691 52786 53521 53551 55346 57437 60580 60627 65772
66180 70455 72690 72865 74574 75894 76403 80497 83560 89262
89960 90750 92387

74 Gewinne à 600 M auf Nr 581 4317 4665 4903 7055 7566
9893 10794 15682 15867 19989 20384 22983 24078 24129 26169
32132 32153 33863 33976 35036 38638 39774 40594 40854 41261
41452 41826 45331 46855 48258 49232 50482 50923 51174 54417
54653 55192 56013 57509 57621 57703 57944 59304 59976 60330
635190 63260 64410 65007 65469 66203 66704 67523 68702 70313
70758 71797 73305 74262 76024 76069 79269 79991 80889 82473
82501 82666 85773 87959 90730 91387 92343 94134

Bei der am 17 beendigten Ziehung der 1 Klaſſe 86 herzogl
brauſchweig Landeslotterie fielen Gewinne auf Nr 755 80
6989 80 7600 80 9270 80 11623 100 12223 80 14116 80
15168 200 15526 80 16279 80 17604 80 23486 80 29683 300
30844 100 31513 500 34592 80 40000 80 45356 200 45666 80
47789 200 47451 80 48094 300 48194 15000 55612 80
57324 80 59056 80 64327 80 65043 80 68338 80 68419 100
72108 80 77373 200 78905 80 79174 1000 81080 80
83362 100 84888 80

v Üèd ahrs J und BörſenNachrichten
Berlin 19 Jan SonntagsBörſe Jm Anſchlauswärtige Kourſe waren Spekulationswerthe t

enund unter dieſen beſonders Ruſſen recht matt Kredit Akti397 396 Lombarden 114 113 b Jez Br ranzo u423 Berg Märk Eiſenb 76 40 VerintStent volr Ka
Minden 103 3,20 3 Rheiniſche 106,40 6 Galizier

Ruſſen

Rumänier 3154 Diskonto Kömmandit 129 128 D

r eente 53, ungar 6prozent Goldrenu T Orient Anle e 57 887 2 do 56 h 1877er en
848 187172er do 83 8,40 ruſſiſche Noten 198e e n sNordhauſen 18 Jan Weizen 17,06 17,65e e erſte 1533 l de ver e er

M
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